
 

 

 

Annahmekriterien für die Entsorgung von: 

Künstliche Mineralfaser (KMF) 
 

 

Hinweis: 
Die aufgeführten Abfälle sind Beispiele und erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. 
Bitte achten Sie auf eine saubere Trennung der Abfallarten. 
Durch Fehlwürfe / falsche Trennung entstehen zusätzliche Sortier- und Entsorgungskosten. 
Die Lieferung und Aufstellung unserer Container erfolgt auf Grundlage unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Stellplätze und die Zufahrt müssen befestigt sein. Bei Stellplätzen auf öffentlichen Straßen/Gehwegen ist durch den Auftraggeber eine 
Stellplatzgenehmigung bei der zuständigen Stadt/Gemeinde einzuholen und unserem Fahrer bei der Anlieferung vorzuzeigen. 

 
 
Sollten Sie Fragen haben, so beraten wir Sie gerne. 
Unter den unten aufgeführten Kontaktdaten sind wir von Montag bis Freitag von 7:00 - 17:00 Uhr 
erreichbar. 

ZENTRALE EICHSTÄTT 
Jurastraße 4 | 85132 Schernfeld – Wegscheid | Tel. 08421 3066 | container@schoepfelgmbh.de 
 

RECYCLINGANLAGE NEUBURG 
Ruhrstrasse 5 1/4 | 86633 Neuburg/Donau | Tel. 08431 3099 | neuburg@schoepfelgmbh.de 
 

ERLAUBT 
 
Die Mineralfaserabfälle müssen in die dafür 
zulässigen Säcke (KMF Big Bags 1 m³) 
verpackt und ordnungsgemäß verschlossen 
werden. 
Diese können Sie bei uns erwerben. 
 
KMF in Säcken wird zu Ballen verpresst und 
auf der Deponie in verdichteter, gepresster, 
verpackter Form abgelagert. 
 
 Dämm- und Isolierstoffe 
 Glas- und Steinwolle 
 Glasfasertapeten 
 Glasfasern und –vlies 
 
 Starre Dämmplatten 

z. B. Odenwaldplatten 
Nicht pressbares Material! 
Annahme als separate Fraktion. 
Eine Vermischung mit Mineralwolle ist 
nicht zulässig 

Stand: 11.10.2021 

 
 

NICHT ERLAUBT 
 
 Dämmstyropor 
 Restmüll 
 Sandwichplatten mit Mineralwolle oder 

PU-Schaum 


